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D ie Gleichstellung von Männern und Frauen ist 
seit 1981 in der schweizerischen Bundesver-
fassung verankert. Ehepartner werden fortan 

gleichberechtigt behandelt. Insbesondere kann die Ehe-
frau ihre Aktivitäten selbstständig und ohne die Vor-
mundschaft des Ehemannes verwalten und ausführen.

Zwei wichtige Konsequenzen davon: Bei der 
Scheidung muss die Frau ihre eigenen Ressourcen 
nutzen, um (wieder) finanziell unabhängig zu werden. 
Darüber hinaus berücksichtigt das Scheidungs-
recht Lohnunterschiede mit dem Vorsorgeausgleich 
des während der Ehe geäufneten Guthabens.

Kinder
Das Bundesgericht hat eine sehr klassische Auffassung 
von Ehe und Familie und ist der Ansicht, dass eine 
nicht bereits erwerbstätige Mutter nicht (wieder) 
arbeiten muss, solange das jüngste Kind noch nicht 
das schulpflichtige Alter erreicht hat. Dann wird 
erwartet, dass die Mutter zu 50 Prozent arbeitet, bis das 
jüngste Kind das 12. Lebensjahr vollendet hat, dann 
zu 80 Prozent bis zur Vollendung des 16. Lebens-
jahres des jüngsten Kindes und dann zu 100 Prozent. 

Denn laut Bundesgericht ist das Wohl des Kindes 
berücksichtigt, wenn nach der Ehescheidung das 
Kind weiterhin von der Rollenverteilung der Eltern 

profitieren kann. Bei Uneinigkeit wird folglich die 
Obhut sehr oft der Mutter zugesprochen, vor allem 
wenn das Kind unter zwölf Jahre alt ist. Der Vater 
wird dadurch auf eine finanzielle Rolle reduziert.

Vorteile der Frau
Bei einer langen Ehe (mehr als zehn Jahre) und 
wenn die Frau während der Ehe nicht gearbeitet 
hat, um sich um Haushalt und Kinder zu küm-
mern, erhält sie angemessene Unterhaltsbeiträge, 
um ihr Lebensstandard aufrechtzuerhalten.

Wenn die Ehe nicht von langer Dauer war und/
oder wenn die Frau während der Ehe gearbei-
tet hat, erhält sie keine Unterhaltsbeiträge zur 

Aufrechterhaltung ihres Lebensstandards, sondern 
nur zeitlich begrenzte Unterhaltsbeiträge, um wieder 
in die finanzielle Situation vor der Ehe zu gelangen.

Nachteile der Frau
Wenn der Ehemann/Vater ein geringes Einkommen 
hat (und daher eingeschränkte Möglichkeiten hat, 
Unterhaltsbeiträge zu leisten), muss die geschiedene 
Frau – oft mit Kindern – Sozialleistungen in Anspruch 
nehmen, um zumindest ihr Existenzminimum sowie 
das Existenzminimum der Kinder zu decken. Ehe-
scheidung ist eine Hauptursache für Verarmung.

Ausserdem reduziert die Frau oft ihr Arbeits-
pensum oder stellt ihre Erwerbstätigkeit sogar ein, 

um sich um Haushalt und Kinder zu kümmern. 
Dadurch wird sie dann in ihrer beruflichen Karriere 
benachteiligt und es fällt ihr schwer, wieder Arbeit 
zu finden oder ihr Arbeitspensum zu erhöhen. 
Sie sieht sich in der Folge gezwungen, für einen 
geringeren Lohn und in Bereichen und Stellen zu 
arbeiten, die weit unter ihren Fähigkeiten liegen.

 
 

100% Erfolg seit 2007

Die Frau im Scheidungsrecht: 
Vor- und Nachteile

onlinescheidung.ch • Brandreport  19

Online-Scheidung ohne Anwalt

Alles zum Thema minderjährige Kinder

Persönliche telefonische Beratung
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O b langes Stehen, ausgedehnte Spaziergänge oder 
Probleme mit den Füssen – Anova-Schuhe 
bieten eine spürbare Entlastung und höchsten 

Tragekomfort. Dank ihrer ausgeklügelten Technologie 
können die Schuhe Schmerzen in Füssen, Knien und 
Rücken reduzieren oder sogar ganz zum Verschwinden 
bringen. Sie helfen bei Beschwerden wie Fersensporn, 
Hallux valgus oder Arthrose. Die speziell entwickelte 
Sohle federt Stösse ab, unterstützt das natürliche Abrollen 
des Fusses und sorgt für Stabilität. Gleichzeitig bieten die 
Schuhe genügend Platz und sind ideal für orthopädische 
Einlagen. Und das Beste: Die Schuhe sind nicht nur 
besonders bequem, sie sehen auch hervorragend aus und 
sind nicht von normalen Sneakern zu unterscheiden. 

Lisa Petersen ist ausgebildete Podotherapeutin. Sie führt 
das Geschäft «Laufgsund – Podotherapie und Physio-
therapie» in Dübendorf und Winterthur. Podotherapie 
ist ein Studium, das es aktuell nur in Holland gibt und 
das Elemente aus der Orthopädie und Physiostherapie 
verbindet. Die Expertin für gesundes Gehen und Stehen 
ist begeistert von Anova. Sie ist so überzeugt von den 
Schuhen, dass sie seit rund zwei Jahren sogar einen eige-
nen Anova-Shop in ihren Therapiestudios eingerichtet 
hat. «Die Schuhe erfüllen die wichtigsten Anforderungen 
für gesundes Gehen und Stehen und unterstützen den 
Fuss optimal. Zuerst probierte ich sie selbst aus. Ich war 
tatsächlich weniger müde am Abend. Der Schuh entlastet 
und hilft aktiv beim richtigen Abrollen, weil er den Fuss 
lenkt. Und obwohl die Schuhe alle Arten von Einlagen 
aufnehmen können und viel Technologie enthalten, 
sehen sie nicht aus wie Gesundheitsschuhe, sondern wie 
moderne Sneakers. Meine Kundinnen sind begeistert von 
Anova. Ich kann sie allen empfehlen, die gesund, bequem 
und schmerzfrei gehen möchten. Niemand vermutet, 
dass die Schuhe ein solch geniales Innenleben haben.»

Neben ihrem medizinischen Nutzen überzeugen Anova 
Schuhe auch optisch: Vom funktionalen Outdoor-Modell 
bis zum eleganten City-Schuh – die Kollektion vereint 
Gesundheit mit stilvollem Design. Ganz neu erhältlich 
ab April ist die farbenfrohe «Andrea» Sommerkollektion. 

Gesamtes Schuh-Sortiment im Webshop 
und Fabrikladen in Zofingen 
Das gesamte Sortiment sowie zahlreiche Out-
let-Schnäppchen und weitere Schuhe für ein 
gesundes Gehen und Stehen und für Wander- oder 
Trekkingausflüge gibt es im Anova Fabrikladen 
in Zofingen, Mühlethalstrasse 77, der montags 
bis freitags von 13.30 bis 17 Uhr geöffnet ist. Ein 
Spezial-Samstagsverkauf findet am 5. April von 9 
bis 15 Uhr statt. Ein besonderes Highlight: Vom 25. 
bis 28. April gibt es im Fabrikladen einen grossen, 
exklusiven Outlet-Verkauf mit einzigartigen Sonder-
angeboten, die nur an diesen Tagen verfügbar sind.

Ebenfalls erhältlich sind Anova-Schuhe im offiziel-
len Webshop und im ausgewählten Fachhandel.

Mehr Informationen, Händlerübersicht 
und Onlineshop unter: 
anova-schuhe.ch

und telefonisch unter: 
062 752 30 30

Spezialangebot

Sparen Sie 40 Franken
Leserinnen und Leser von «Fokus Frau» pro-
fitieren beim Einkauf von Anova-Schuhen im 
Webshop und im ausgewählten Fachhandel von 
einem Rabatt von 40 Franken. Geben Sie im 
Webshop bei Ihrem Einkauf bei der Kasse einfach 
den Gutschein-Code «Fokus25» ein.

Oder bringen Sie diesen Coupon in den Anova-
Fabrikladen in Zofingen oder zu einem Anova-
Fachhändler in Ihrer Nähe*. 

Der Rabatt gilt bei einem Einkauf von nicht 
reduzierten Anova Schuhen und ist bis zum 18. 
Mai 2025 gültig und nicht mit anderen Rabatten 
oder Gutscheinen kumulierbar. 

Webshop und Fachhandelübersicht:
www.anova-schuhe.ch 

*Über eine Annahme des Coupons entscheiden 
die Fachhändler.

Wettbewerb

Möchten Sie ein Paar Anova-Schuhe Ihrer Wahl 
gewinnen?

Dann machen Sie mit beim Leserwettbewerb. 
So einfach gehts: Schicken Sie eine E-Mail mit 
dem Betreff «Wettbewerb Fokus Frau» mit Name, 
Adresse und Schuhgrösse an:
wettbewerb@anova.swiss

Einsendeschluss ist der 30. April 2025. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Schmerzfrei und modisch 
unterwegs


